
Die driıtte ufl dieses erstmals 1930 ersch]ıenenen Werkes ist wiederum überarbeıte und
weitert worden. on der gute TuCc| die sehr geschickte Bildauswahl un! die meisterhalfte
Redaktion und gekonnte Gestaltung des Bandes hinterlassen einen sehr Eindruck. Diese
offene Freude schonen Buch wird veriue durch dıie sachkundigen und kritischen Ausfüh-
runygell AA eschichte un!: uns dieses frühen os Niederrheın. Der nüchternen,
iıMMer qgut fundierten und abgew'  nen Darstellun:! der Geschichte des OS{TIeTs VOI1I1 ISg
geht 1ine kurze Betrachtung VO  5 Hessen VOTAaUS (Augustinus und der Niederrhein) Wall-
Tali behandelt „Die EeUue uns ın ME Vom inzwischen verstorbenen langjäahrıgen Pfarrer
VO inkelmann, der sich außerst verdient gemacht hat, stammıt der Belitrag
„Zur Geschichte der uns und ihrer ymboli 1n M.* Diese Klostergeschichte ann
InNd.  D uneingeschränkt empfehlen, und ZWüüal allen, die s1ich mıiıt der Ges: der unst-
ges  1  S einzelner Kloöster bes  äaftıgen.

00 Te Augustiner-Eremiten in ÜUrz SS UTZDUT! Augustinus- Verlag 19563
68 Text, 80 Bildseiten ICn
AÄAuch dieser Band aus dem Augustinus-Verlag ist e1n erfreuli  es eispie. eutiger Truck-
uns Text un Bild führen durch die Jahrhunderte dlieses Osiers TOTLZ des eigenen Bild-
teiles 2 Bandhälfte) ist der WText 1mMmMmMmer wieder geschickt urcdl die Wiedergabe er Sigel,
Ikunden, Kloster- un Stadtansichten USW. aufgelockert. Wiıe der Text VO  5 der noch VOI-

handenen Gründungsurkunde bis ZU eutigen an u.  TÜ schildert auch der el. ın
chronologischer Ab{folge die Klostergeschichte VO  5 den Sigeln des erstien Provinzlals DIS iın
die heutige Zeıt 1ne sinnvolle Einheit VO  } Wort und Bıld ist gelungen. ugleic! ist der
Band eın für sich sprechendes eispiel, W1e 111d.  - 1ne Festschriit bel sorgfältiger Planung,
mit mühevoller Umsicht und unier Ausnuützen der echnischen Möglichkeiten geschmack vol!
gestalten ann. AÄAus diesem Grunde moöchte MNan dieses estbuc ın die and VO. ern un
Oberinnen wünschen, amı S1e TIUT eigene ane solcher Ar sich anTegenN lassen un! bDer
diıe vıelfacl geschmacklosen und wen1g inhaltsrei  en SU! Festschriften hinauskommen
einem gute: un! gefälligen Buch w1ıe diesem.

Nnion Lukesch Religionsbuch der Kayapo-Indianer, Mödling b.Wien: St, Gabriel-
Verlag 1963 230) s J Bildseiten kart 23,50 Hln 20,— (ST. Gabrieler Studien

XVUIT.)
Die Kayapo-Indianer 1 brasilianischen AÄAmazonıen en noch DI1S 1ın die eut1gen Tage
hinein iast vOolliıg ach inhren ursprünglichen Stammestraditionen. Der 1ler vorgelegte Ver-
such, christliches Glaubensgut in die Sprache dieses Stammes übersetzen, beruht auf der
eiıgenen Missionserfahrung des NT auf der Kenntnis der Sprache und der Kultur dieser
Menschen. Eıne Einleitung ın Welt un! Sprache dieser Indianer geht den übersetzten Texten
OTIauUuUs,. Dıiese tellen eine Auswahl VO  ' Gebeten, Stücke des atechismus, Erzählungen aus

der Bıbel, Predigten un! Lieder dar. Das Buch wird VOTI em Missionsorden interessileren,
dıe 1n vergleichbaren ebleien arbeıten. Eine T1US Würdigung wIird e1n ausgezeich-
neier Sachkenner aussprechen können.

Das Evangelium nach aus (ın Großdruck) Übers. von tIto Karrer. München Verlag ÄArs
Sacra (1963) 136 unstleder. 83,40
Der Matthäus- Lext der bekannten und empfehlenswerten Übersetzung VOIl tto Karrer wırd
1l1er 1n einem ansprechenden Großdruck geboten Das Buch ist sıicher 1iıne dankenswerte
Erscheinung, gerade auch TÜr Ordensleute, denen nicht mehr genügen Ta verblieben
1st, die oft recht klein gesetizien „Normalausgaben” euts  er Übersetzungen lesen. Leider
ist der Anmerkungsteil recdl bescheiden.

Ida Lüuthold aps 1US üunchen Verlag AÄTS Sacrta (1962) S I 0,70
dies. atier 1LUS Brandsma. München Verlag Ärs Sacra (1963) 36 s 1 070
Kurzbiographien olcher Art en reinen anderen Sinn, als csahr summMarisch und Napp
einen 1ıcH 1n das en der ausgewählten Persönlichkeiten gewähren. Gedacht sind G1E
besonders fÜür die Schriftenstände

Rußland eie München: Verlag AÄArs Sacra (1963) s 1 0,70
Auch dieser kleine 1CH 1n das schätzenswerte ebetsgu der 1r ll nichts anderes,
als das Interesse wecken. Das vVeIIMad die appe Auswahl; die eigegebenen ganzseltigen
eichnungen verstärken den positiven 1Naruck
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